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man den Gasstrom vor der endgiltigen Trocknung durch 
ein kurzes Hührchen mit Palladiumasbest leitet, clas 
durch ein ganz kleines Flämmchen auf ] 00 Lis 120 ° 
erwärmt wird. 

Das vorstdwncl nur kurz skizzit>rte Verfahren wircl 
in der Zeitschrift für ano1wrnische Chemie ausführlich 
mit Aubilclnng·en aller Prfordc>rliclwn Apparate mitgeteilt 
werden. a. K. 

Statistik des Naphthabetriebes in Galizien fiir tlas Jalu 1902. 1
) 

Umfang des Betriebes, Arbeiterstand, Prolluktion. Lelief sich auf]( 1037 ( + 7:W7). Die EinnahmPn betrug·en 
a) Erdöl. Hiefür bestanclen 6 ( =) Untemehmungen ]( llö öll (+ Hl5-l) darunter Kö-2. 8;)~) (+ 5183) Bei

auf verliehene Bergwerksmaße (171,l lta), 20 ( + 5) auf träge der Mitglieder und teihwl11nemlrn ProYisionisten 
K aphthafelder (1623, 7 lta) und 346 ( - 49) sonstige. für sieh und ihre Ang·ehörigen uncl ]( -lö 2-14 ( + l 7 5) 
In Betrieb waren 292 ( + 3fj) Untemehmnngen mit Werksbeiträge. Die A usgabeu betrug·ei1 ]{ 10\l :3H8 
5889(+102).Arueitem,11.zw. 5H78 Männem,5Weiberu (+31ö5) n. zw.: 1\ 22ö70 (--l7li8) Kranhng·elder, 
und ü .Jugendlichen. Die Produktion betrug 5 208 4 70 q /{ ö8 G80 ( + 4568) Heilungskosten, /\ 1-J.(j(j ( + 888) 
C+ 1161 846~ ode(r "2.8, 71 °/,i) Erdöl im Werte von Begriiuniskosten, K 3715 ( + 150\J) außeronh•ntliche 
]( 14 676 üal - 8 333 938 oder 3li,22 "/„) bei Unterstützung·en K 9-122 (-- 72) Verwaltungskosten und 
einem Mittelpreise Yon J{ 2,82 (- 2,87) pro Meter- ]{ 3-145 (+ 1040) soustig·e Auslagen. Versichert waren 
zentner. Au Einhauen bestanden 77 (- 110) Schächte, 2522 (-4 7) yersid1erungsptlichtige ~Iitglietler, 28 (- 21) 
von denen 5 ( =) im Abteufen und 18 (- 7) in Ül- Provisiouisteu und 30()8 (- 3\J7) .-\ngehörig·e dieser beicleu 
gewi111rnng· waren; ferner 2795 (-13) Bohrlöcher, von Kateg·orien. 
~enen 295 (- 8) im A bteufon und 1938 ( + 63) in An Beiträgen leistete ein l'llitgliecl illl Jahrrs<lnrch
Olgewinnuug standen; die letztere erfolgte in 165 (- 6) schnitte /( 18,25 ( + 0,7li) fiinich uncl 1\ ö,fi8 ( + 2,04) 
Fällen mit Hand- und in 1773 ( + ü9) Fällen lllit für die Angehörig·eu. 
Dalllpfbetrieb. Die Zahl der Krankheitsfälle betrug· 218-l ( -676) 

b) Er cl wachs. Hiefiir bestauden 35 (- 1) Unter- lllit :n 70ü (- 3-139) Krankeitstag·eu; hien·on entfielen 
uehmuugen, von denen 11 ( =) im Betriebe waren. 307 (+ 45) lllit4 7-15 ( + 573)'fag·en auf Verung-Iiickung·en 
I lit) Flllche der verliehenen )[af)e betrug 4,5 /ia ( = ), jene illl Dienste. Ein Erkrankung;sfall dauerte durchsclmittlid1 
der Xaphthafelder 8,3 ha ( + 0,4). In Verwendung 14,52 (+ 2,23) 'l'age und verursachte eine "\ uslag·e 
standen 2610 (-50) Arueiter, u.zw. ü9 (-5) Weiber, von J{ 41,83 (+9,81). Gestorben sind infolge Ver-
22 ( + 6) Jngendliche und 2 ( + 1) Kinder. Die Pro- nngliickung im Dienste 19 (+ 17), infolg·e anderer Ur
cluktion betrug 2ß 548 q (-52-l oder 1,9-l"/ol Enl- sachcu 1ö c+ 1), zusalllllH~ll :liJ (+ 18) )[itgliecler, das 
wachs im Werte von K :rn223ö2 (+ 3-19914 siuu 13,88 (+ 7,2ö) auf 1000 :\Iitg'lieder. 
oder 13,öO"/„) bei einem Mittelpreise von ]{ 110,08 b) Provisionskassen. Das Vermög·en der Pro
(+ 15,0ö) pro Meterzentner. Die Anzahl der Schächte bei visionskassen betrug lllit Jahresschluss ]{ 731887 
clen in Betrieb stehenden Untemehmungen betrug 4-l (- 1 ). ( + 95 399). l>ie Einnahmen betrugen ]{ 130 888 

Veruug·liickuugeu: Bei den Erdölbetrieben er- (-15 933), darunter/\ f>l öö9 l'llitgfü~der- und J\51 ö3() 
eigneten sich 10 (+ ö) tödliche und 93 (+ 31) schwere, Werksbeitrilge. Die Ausg·abeu betrug·1'11 f{ 57 ßO-l 
Lei den Erdwachsbergbauen 20 (+ 10) tödliche und ( + 1-1513), darunter ]( 29 ß7B ( \- \}8\l4) Provisionen, 
ti (-8) schwere Verunglücknngen. Auf je 1000 mänu- K 23251 (+ 1158) ReserveantPile, [{ 407-t- (T :34fil) 
liehe Arbeiter l einschließlich der Jugendlichen) entfielen sonstige Ausgaben. Versichert waren 195:3 (- 2"2.2) voll
beim Erdölbetriebe 1,70 ( + 1,01) tödliche und 15,81 berechtigte, 265 (- 222) minderberechtigte Mitglieder, 
(+ 5,09) schwere, beim Erdwachsbergbau 7,88 (+ 5,95) 1090 ( - 34) Weiber und 1942 (- 299) Kinder. Der 
tödliche und 2,36 (- 3,06) schwere Verletzungen. Hervor- clurchsclmittliche .Jahresbeitrag eines vollberechtigten füt
zuheben ist eine gleichzeitige Verunglückung mehrerer gliedes stellte sich auf K 26,76 (+- 5,öö), 1ler durchnitt
Personen beim Erd wachsbergbaue; bei der am 2 . .Juni 1902 liehe Vermögensanteil auf ]{ 3ö9,03 ( + 76,53). Im Pro
erfolgten Schlagwetterexplosion in der Erdwachsgrube visionsbezuge standen 135 (+ 33) Mitglieder, -12 ( + 15) 
„lTrnppe l" der • .\.ktieugesellschaft „Boryslaw" für Erd- Witwen und 79 ( + 15) Waisen; im Durchschnitte erhielt 
wachs- und Petroleumindustrie wurden nämlich 18 Mann ein Provisionist K 184,30 ( + 32,20), eine Witwe]( 67,98 
tödlich und 2 Mann schwer verletzt. (-9,50), eine Waise K24,59 (-9,46) an jährlicher 

Bruderladen. 
Zu Ende des .Jahres bestanden bei den Erdöl- und 

Erdwachsbetrieben 8 (-1) Bruderladen. 
a) Krankenkassen. Das Aktivvermögen derselben 

1) Statistisches .Jahrbuch cles k. k. Ackerhauministeriums 
fiir 1902, 2. Heft, 2. Lieferung. Wien, k. k. Hof- und Staats
<lrnckerei, HJ03. 

Provision. Invalid wurden 33 ( + 16) Mitg·lieder, davon 
6 ( +3) durch Verunglücknng im Dienste. Gestorben 
sind 30 ( + 16) provisionsversicherte }Iitgliecler, darunter 
19 ( + 1 7) durch Verungliickung im Dienste. Die 
Verwaltungskosten der Bruderladen (Kranken- und 
Provisionskassen) per]{ 9422, betrugen 4,46 "/„ sämtlicher 
in beide Kassenahteilungen geleisteter Beiträge. 

A . .M. 


